
Brandenburgische 
Landwirtschaftsakademie (BLAk)
in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG)

Die BLAk hat ihren Sitz in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule am Seddiner See e. V. 
(www.hvhs-seddinersee.de). Die gleichnamige 
Gemeinde liegt idyllisch inmitten von Wald, 
Wiesen und Feldern und ist gut mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln (Bus, Bahn) sowie mit 
dem Auto über die Autobahn A 10 und die B 2 
zu erreichen. Seminarräume, Unterkünfte (Ein-
zelzimmer) und Verpflegung überzeugen mit 
sehr guten Bedingungen und nach Feierabend 
begeistert die direkte Lage am Seddiner See 
mit ihren Freizeit- und Erholungsmöglichkei-
ten.

Unser BLAk-Team:
Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an uns. Wir helfen Ihnen gern weiter.

Fachbereichsleitung: 
Dr. Bettina Over-Bernert

Fachbereichskoordination:
André Rettig

Sekretariat: Eveline Richter

Brandenburgische Landwirtschaftsakademie,  
Fachbereich der Ländlichen Heimvolkshoch-
schule am Seddiner See e. V.
Seeweg 2, 14554 Seddiner See
Telefon 033205 250035
Telefax 033205 250036
info@blak-seddinersee.de
www.blak-seddinersee.de

Weitere Informationen sowie unsere aktuellen
Seminarprogramme und eine Anfahrtskizze 
finden Sie auf unserer Website.

Organisatorische Hinweise:
Beginn 20.05.2021
Uhrzeit: 09.00 - 15.30 Uhr

Das Onlineseminar wird im Rahmen der 
Umsetzung des Tierschutzplanes Brandenburg 
gefördert. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Zielgruppe
Betriebsleiter und Mitarbeiter von landwirt-
schaftlichen Betrieben mit Schweinehaltung 
des Landes Brandenburg

Anmeldung bis spätestens 14.05.2021. 
Auch nach Rückmeldeschluss kann eine An-
meldung nach telefonischer Rücksprache noch 
möglich sein. Sollte die Nachfrage die Teilneh-
merkapazität überschreiten, so entscheidet die 
Reihenfolge der Anmeldung.

Gruppenarbeit am Seddiner See 
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Veranstaltungsort:
 
Ländliche
Heimvolkshochschule
am Seddiner See e. V.
Seeweg 2
14554 Seddiner See

Zoom-Onlineseminar | 20.05.2021
Seminarreihe: Tierschutz in der landwirtschaftlichen Nutztierhaltung

Optimierung von Tierschutz und Tiergesundheit 
in der Schweinehaltung -
Stallumbau und der Weg zum Kupierverzicht



Onlineseminar

Optimierung von Tierschutz 
und Tiergesundheit in der 
Schweinehaltung -
Stallumbau und der Weg zum 
Kupierverzicht

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucher-
schutz und Gesundheit (LAVG), Frankfurt 
(Oder)

Zielgruppe
Betriebsleiter und Mitarbeiter von landwirt-
schaftlichen Betrieben mit Schweinehaltung 
des Landes Brandenburg

Ziel
Betriebsleiter und Mitarbeiter von schweine-
haltenden Betrieben stehen vor enormen 
Herausforderungen. Ställe sollen aufgrund 
des dann größeren Platzangebotes, besserer 
Klimaführung und Buchtenstrukturierung 
umgebaut und mit kau- und fressbarem Be-
schäftigungsmaterial ausgestattet werden. Es 
gilt, den Weg zum Kupierverzicht zu ebnen.
In unserem Onlineseminar berichten Wis-
senschaftler und ein Landwirt von ihren 
Erfahrungen mit der Haltung unkupierter 
Schweine, mit Bewegungsbuchten und der 
SINS-Problematik. Aus aktuellem Anlass 
wird die Influenza ebenfalls thematisiert. Die 
praxisnahen Hinweise und Informationen 
unterstützen die Teilnehmer in ihrer täglichen 
Arbeit. 

Methode
Die Veranstaltung wird als Onlineseminar 
gestaltet. Die Vermittlung der Kenntnisse 
erfolgt durch Vortrag und moderierten Erfah-
rungsaustausch,

Moderation
Dr. Claudia Possardt, Leiterin des Tierschutz-
beratungsdienstes, Landesamt für Arbeits-
schutz, Verbraucherschutz und Gesundheit 
(LAVG), Frankfurt (Oder) 

In der neuen Seminarreihe „Tierschutz in 
der landwirtschaftlichen Nutztierhaltung“ 
werden verstärkt Themen des Tierschutzpla-
nes des Landes Brandenburg in die Fach-
seminare der BLAk integriert. Desweiteren 
werden Tageskurse für verschiedene Tierarten 
und verschiedene Zielgruppen konzipiert, um 
entsprechendes Wissen zu vermitteln.

Die BLAk bietet in Zusammenarbeit mit dem 
LAVG zu diesem Themenschwerpunkt auch 
das folgende Seminar an:

Fachseminar für Schweinehalter für mehr 
Tierwohl im Land Brandenburg: Umgang 
mit kranken Tieren, Nottöten und Trans-
portfähigkeit am 08.06.2021

Voraussetzungen
Für das Onlineseminar verwenden wir das 
Konferenztool „Zoom“. „Zoom“ ist ein Dienst, 
der von einem Anbieter aus den USA erbracht 
wird. Wir beziehen Zoom über Connect4Vi-
deo. Dadurch wird gewährleistet, dass unsere 
Meetings auf den Servern von Connect4Video 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
laufen.
Bitte beachten Sie darüber hinaus für die 
Nutzung die Datenschutzerklärung des An-
bieters Zoom!

Donnerstag, 20.05.2021

09.00 - 15.30 Uhr
(inkl. Pausen)

09.00 - 09.15 Uhr
Eröffnung des Onlineseminars und Begrüßung

09.15 - 10.15 Uhr
Erfahrungen aus dem EIP Projekt Bewe-
gungsbuchten für säugende Sauen in der 
Produktion

Referentin:
Katja Menzer, Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, 
Referat Tierhaltung, Köllitsch 

10.15 - 11.30 Uhr
Bericht aus der Praxis:
Was landwirtschaftliche UnternehmerInnen 
bereits heute leisten und zukünftig erwar-
ten (Buchtenstrukturierung, Kupierverzicht, 
Klimaführung)

Referent: 
Christoph Becker, praktischer Landwirt mit 
Schweinemast, Hof Becker, Wietzendorf

Diskussion der Vorträge

11.45 - 12.30 Uhr
Mittagspause

12.30 - 14.00 Uhr
SINS, Entzündungs- und Nekrosensyndrom 
beim Schwein - Erkenntnisse aus der 
Wissenschaft

Referent:
Prof. Dr. habil. Gerald Reiner, Leiter der 
Klinik für Schweine (Innere Medizin und Chir-
urgie), Justus-Liebig-Universität Giessen

14.00 - 15.00 Uhr
Influenza im Wandel der Zeit

Referentin:
Dr. Monika Köchling
Ceva Tiergesundheit GmbH, Düsseldorf 

15.00 - 15.30 Uhr
Diskussion, Zusammenfassung und Ausblick

Dr. Claudia Possardt, Tierschutzberatungs-
dienst, LAVG, Frankfurt (Oder) 

Änderungen im Seminarablauf sind jederzeit möglich


